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Erich Rottmann hatte natürlich nichts Besseres zu tun, als 
sich eine Taschenlampe zu schnap pen und mit gespannter 
Waffe hinterherzulaufen. Er kam jedoch nicht weit. Nach  
ein paar Sätzen stolperte er. Rottmann strauchelte und fiel  
auf den Bauch. Dabei presste er im Affekt den Abzug sei- 
ner Derringer. Donnernd löste sich ein Schuss. Mit einem 
schmerzhaften Aufschrei blieb Erich Rottmann liegen. So fort 
kamen SEK-Männer angestürmt, um den vermeintlichen 
Angreifer zu fassen. Nur einen Augenblick später erhellten  
meh rere Lampen die Szene. Ein SEK-Mann beugte sich über  
den stöhnenden Exkommissar und nahm ihm vorsich tig die 
Pistole ab. „Wo sind Sie getroffen?“, fragte er besorgt.             p



Der neue Würzburg-Krimi 

Der Schoppenfetzer 
und der tödliche Rausch

Ein neues Mitglied bei den Schoppenfetzern bricht 
nach dem ersten Stammtischbesuch zusammen und 
stirbt kurz darauf. Der mysteriöse Tod des Mannes 
weckt Erich Rottmanns kriminalistischen Spürsinn, 
und schon steckt der Exkommissar in einem neuen 
verzwickten Fall. Dabei kommt er einem selbst- 
ernannten Rächer auf die Schliche, der es auf weitere 
Opfer abgesehen hat – und gerät selbst in dessen Fänge.

Buchverlag  
Peter Hellmund

9,90 Euro [D] 

ISBN 978-3-939103-46-2 

Günter Huth
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und der  
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Erich Rottmanns 
zwölfter Fall
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Band 12
Günter Huth
Der Schoppenfetzer und der tödliche Rausch 
192 Seiten · Taschenbuch 
ISBN 978-3-939103-46-2 
9,90 Euro · Ende Oktober 2013

Sprichwörtlich eine Stimme aus der Vergangenheit löst beim 
Schoppenfetzer Xaver Marschmann schlimme Erinnerungen 
an seine Zeit als verdeckter Ermittler aus. Damals gehörte die 
Stimme einem Drogenboss, den er bisher glaubte bei einem 
Polizeieinsatz erschossen zu haben. Um die Sache aufzuklären, 
beginnt er selbst zu ermitteln und bittet dabei seinen Stammtisch-
bruder Erich Rottmann um Hilfe. Der pensionierte Kriminal-
hauptkommissar stellt selbst gerade Nachforschungen im Fall 
einer toten Studentin an – und ahnt noch nicht, welchen krimi-
nellen Machenschaften er dadurch auf die Spur kommt. Die 
führt auf die Festung Marienberg.



Band 1
Der Schoppenfetzer 
und die Silvanerleiche

159 Seiten · Taschenbuch 
ISBN 978-3-9808253-2-0
9,90 Euro

Band 2
Der Schoppenfetzer 
und der Tod des Nachtwächters

167 Seiten · Taschenbuch 
ISBN 978-3-9808253-4-4 
9,90 Euro

Band 3
Der Schoppenfetzer 
und das Rotweingrab

156 Seiten · Taschenbuch  
ISBN 978-3-9808253-6-8 
9,90 Euro

Band 4
Der Schoppenfetzer 
und das Riesling-Attentat

159 Seiten · Taschenbuch  
ISBN 978-3-9808253-8-2 
9,90 Euro

… und alle vorherigen Kriminalfälle des Erich Rottmann



Band 5
Der Schoppenfetzer
und der Henkerswein

157 Seiten · Taschenbuch 
ISBN 978-3-939103-03-5 
9,90 Euro

Band 6
Der Schoppenfetzer 
und der Messweinfluch

165 Seiten · Taschenbuch 
ISBN 978-3-939103-09-7 
9,90 Euro

Band 7
Der Schoppenfetzer 
und die Weindorftoten

159 Seiten · Taschenbuch 
ISBN 978-3-939103-15-8 
9,90 Euro

Band 8
Der Schoppenfetzer 
und die Bacchus-Verschwörung

157 Seiten · Taschenbuch 
ISBN 978-3-939103-22-6 
9,90 Euro



Band 9
Der Schoppenfetzer 
und die Rache des Winzers

157 Seiten · Taschenbuch 
ISBN 978-3-939103-25-7 
9,90 Euro

Band 10
Der Schoppenfetzer 
und die Satansrebe

188 Seiten · Taschenbuch 
ISBN 978-3-939103-34-9 
9,90 Euro

Band 11
Der Schoppenfetzer 
und die blutrote Domina

175 Seiten · Taschenbuch 
ISBN 978-3-939103-39-4 
9,90 Euro



Der neue Schweinfurter Kriminalroman

Sommernachtstraum
von Lothar Reichel

Lothar Reichel
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Im Hexenbrünnle am Rande des Schweinfurter Höllentals wird 
die Leiche einer Frau entdeckt. Die Mordkommission steht unter 
Hochdruck, weil auch aus dem Ellertshäuser See ein mysteriöser  
Fund aufgetaucht ist. Während das Team von Main-Radio 
Schweinfurt die alljährliche Grillparty zur Walpurgisnacht vor-
bereitet, geht Blacky wieder eigene Wege. Immer noch treibt ihn 
das große Rätsel um, was eigentlich mit der kleinen Laura Gabrieli  
geschehen ist. Erstaunt muss er feststellen, wie im Hintergrund 
undurchschaubar Fäden gezogen werden, ehrbare Schweinfurter 
Männer offenbar dunkle Geheimnisse haben und Frauen im  
Verborgenen ganz eigenen Leidenschaften nachgehen.

10,90 Euro
ISBN 978-3-939103-48-6
Buchverlag Peter Hellmund Lo
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Band 4 
Lothar Reichel
Sommernachtstraum

ca. 240 Seiten · Taschenbuch 
ISBN 978-3-939103-48-6 
10,90 Euro · November 2013

Ein mysteriöser Mord im Riesenrad auf dem Schweinfurter 
Volksfest stellt Blacky diesmal vor eine besondere Herausfor-
derung. Was geschieht wirklich unter der Oberfläche in der 
Schweinfurter Gesellschaft? Und hat das äußerst brutale Ver-
brechen im Schlosspark des Fränkischen Theaters in Maßbach 
etwas mit den Geschehnissen in Schweinfurt zu tun? Lau und 
harmlos sind die Sommernächte am Main diesmal nicht. 
Menschliche Tragödien, die weit in die Vergangenheit zurück-
reichen, treiben in wenigen Tagen ihrem Höhepunkt entgegen. 
Blacky muss seinen ganzen Scharfsinn aufbieten, um zu begreifen, 
welche Lebensschicksale sich tragisch gekreuzt haben.
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Im Hexenbrünnle am Rande des Schweinfurter Höllentals wird 
die Leiche einer Frau entdeckt. Die Mordkommission steht unter 
Hochdruck, weil auch aus dem Ellertshäuser See ein mysteriöser  
Fund aufgetaucht ist. Während das Team von Main-Radio 
Schweinfurt die alljährliche Grillparty zur Walpurgisnacht vor-
bereitet, geht Blacky wieder eigene Wege. Immer noch treibt ihn 
das große Rätsel um, was eigentlich mit der kleinen Laura Gabrieli  
geschehen ist. Erstaunt muß er feststellen, wie im Hintergrund 
undurchschaubar Fäden gezogen werden, ehrbare Schweinfurter 
Männer offenbar dunkle Geheimnisse haben und Frauen im  
Verborgenen ganz eigenen Leidenschaften nachgehen.

10,90 Euro
ISBN 978-3-939103-40-0
Buchverlag Peter Hellmund Lo

th
ar

 R
ei

ch
el

  w
a

lp
u

rg
is

n
a

ch
t

Band 1
Lothar Reichel
Kindertotenlieder

237 Seiten · Taschenbuch 
ISBN 978-3-939103-35-6 
10,90 Euro

Band 2
Lothar Reichel
Karfreitagszauber

236 Seiten · Taschenbuch 
ISBN 978-3-939103-36-3 
10,90 Euro

Band 3 
Lothar Reichel
Walpurgisnacht

254 Seiten · Taschenbuch 
ISBN 978-3-939103-40-0 
10,90 Euro

… und die drei vorherigen Bände mit Christian „Blacky“ Schwarz



Ein Krimi aus Augsburg

Ringlein, Ringlein
von Katrin Jacob

Katrin Jacob
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Der zweite Fall für Charlotte Schwab
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ISBN 978-3-939103-38-7     Buchverlag Peter Hellmund

Charlotte Schwab ist in einem Alptraum gefangen.  
Ihre Freundin, die Designerin Sara Blair, erscheint  
nicht auf der wichtigsten Modenschau ihres Lebens 
im ehemaligen Augsburger Gaswerk. Kurz darauf ver -
schwindet auch noch Saras neue Kollektion. Ihr Atelier 
geht in Flammen auf und Kundinnen werden bedroht. 
Als Charlottes vierzehnjährige Tochter Tara überfallen 
und ihr die von Sara kreierte Lederjacke gestohlen wird, 
reicht es der Augs burger Lokalreporterin. Sie muss 
heraus�nden, was dahintersteckt. Und vor allem: Was 
haben ein Wa�enhändler, ein untoter Computerfreak 
und dieser leckere Staatsanwalt mit der Sache zu tun? 
Eine Jagd durch die schwäbische Metropole beginnt, 
in deren Verlauf sich Charlotte und Tara mit zwie - 
lichtigen Typen anlegen. 

10,90 Euro [D]

Katrin Jacob
Ringlein, Ringlein
Der zweite Fall für Charlotte Schwab

ca. 352 Seiten · Taschenbuch 
ISBN 978-3-939103-47-9 
10,90 Euro · November 2013

„Diamonds are a girl’s best friend“ – von wegen. Diese glitzernen 
Dinger bringen Charlotte Schwab nichts als Ärger. Nicht nur, dass 
eine Diebesbande mit ihren mysteriösen Überfällen auf Augsburger 
Juweliere ihr Liebesleben auf Eis legt, weil der zuständige Staatsanwalt 
Michael Sechser kaum noch aus seinem Büro kommt. Nein, da wird 
auch noch die berühmte � eaterschauspielerin Vera Schneider nieder-
gestochen, deren Biogra� e die kün� ige Ex-Journalistin eigentlich 
schreiben sollte. Dass die Diva den legendären Krupp-Diamanten am 
Finger trägt, hat die neugierige Charlotte als Erste erkannt. Und schon 
ist sie wieder mitten drin im Geschehen und bringt nicht nur sich, 
sondern auch ihre Tochter Tara in Gefahr.



Katrin Jacob
Versteckt und zugenäht
Der erste Fall für Charlotte Schwab

322 Seiten · Taschenbuch 
ISBN 978-3-939103-38-7 
10,90 Euro

Im ersten Band des »Krimi Augsburg« war 
Charlotte Schwab in einem Alptraum gefangen. 
Ihre Freundin, die Designerin Sara Blair, erschien 
nicht auf der wichtigsten Modenschau ihres Lebens. 
Kurz darauf ver schwand auch noch Saras neue 
Kollektion und ihr Atelier ging in Flammen auf. Als 
Charlottes vierzehnjährige Tochter Tara überfallen 
wurde, reichte es der Augs burger Lokalreporterin. 
Sie musste heraus� nden, was dahintersteckte. Eine 
Jagd durch die schwäbische Metropole begann.



Tatort Iphofen

Späte Auslese
von Alexander Pelkim

Späte Auslese
Alexander Pelkim

Tatort Iphofen

Alexander Pelkim
Späte Auslese
Tatort Iphofen

220 Seiten · Broschur 
ISBN 978-3-939103-49-3 
10,90 Euro · November 2013

Am Tag des Endspiels der Fußball-Weltmeisterscha�  1974 
geschieht auf dem Weingut Petzold im unterfränkischen 
Iphofen ein schreckliches Verbrechen an einem jungen 
Mädchen. Der Täter kann nicht ermittelt werden. Als das 
Opfer Jahrzehnte später versucht, die mittlerweile verjährte 
Tat aufzuklären, stößt die Frau auf Unverständnis und Wider-
stände. Ihre Nachforschungen rufen den Täter auf den Plan, 
der mit allen Mitteln seine Entdeckung zu verhindern sucht. 
Dabei schreckt er auch vor Mord nicht zurück.



Ein Würzburg-Heidingsfeld-Krimi

Die Rosenkönigin
von Corina Kölln

Corina Kölln
Die Rosenkönigin
Ein Würzburg-Heidingsfeld-Krimi

128 Seiten · Taschenbuch 
ISBN 978-3-939103-52-3 
9,90 Euro · November 2013

Nichts ist so wie es scheint in Heidingsfeld. Nachdem die junge 
Winzerstochter Marie Gutberg tot im Heigelsbach aufgefunden 
wurde, stößt Hauptkommissar Frank Talberg bei seinen Nach-
forschungen auf viele Ungereimtheiten. Gleichzeitig wird die 
Stimmung in dem Würzburger Stadtteil angeheizt vom Zeitungs-
journalisten Mike Funke und der alten Paula Sprung – von allen 
nur die »Gscheide« genannt –, die den neuesten Klatsch und 
Tratsch verbreitet. Zudem behindern noch Reibereien innerhalb 
des Ermittlerteams die Arbeit der Polizei. Es gibt nur wenige 
Hinweise, aber viele Tatverdächtige. Führt schließlich ein mit 
Rosendu�  parfümierter Brief auf die richtige Spur?

Die Rosenkönigin

Ein Würzburg-Heidingsfeld-Krimi

CORINA KÖLLN



Ein Fantasy-Thriller aus Würzburg

Wächter des Paradieses
von Matthias Hahn

Matthias Hahn
Wächter des Paradieses
Roman

528 Seiten · gebunden 
ISBN 978-3-939103-44-8 
19,90 Euro

Frühjahr 1990. Auf einer Ausgrabungsstelle bei Edirne am Türkisch-
Griechisch-Bulgarischen Länderdreieck wird ein Schri� stück aus dem 
zehnten Jahrhundert gefunden über eine mystische Reise in den Garten 
Eden. Der junge Würzburger Byzantinist Richard Kronau entdeckt bei 
seinen Forschungen Verbindungen zu einer � ns teren mittelalterlichen 
Geheim organisation, den Wächtern des Paradieses. Seine Spurensuche 
führt ihn und seine beiden Freunde � eo und Tabea nach Griechen-
land, in die Türkei und an einen einsamen, sagen umwobenen Ort mitten 
im Herzen der Auvergne, den Garten der Feen. Doch nach und nach 
verdichten sich die Beweise, dass die Wächter des Paradieses auch in der 
heutigen Zeit ihr Unwesen treiben, ihr Arm scheint bis ins beschauliche 
Würzburg zu reichen. Die drei Freunde geraten in Lebensgefahr …



Matthias Hahn
Cristos’ Himmelfahrt

232 Seiten · Taschenbuch 
ISBN 978-3-939103-33-2 
10,90 Euro

Matthias Hahn
Die Bestie von Bangstedt

164 Seiten · Taschenbuch 
ISBN 978-3-939103-07-3 
8,90 Euro

Jeweils in der zweiten Auflage 
sind auch diese beiden Taschenbücher 

von Matthias Hahn wieder lieferbar



Das besondere Buch

Eine Kindheit in Afghanistan
von Zahra Hussain

Zahra Hussain
Das Erbe der Weisen
Eine Kindheit in Afghanistan

200 Seiten · gebunden 
ISBN 978-3-939103-45-5 
14,00 Euro

Zahra Hussain, in Afghanistan geboren und 1999 mit dreien ihrer 
kleinen Kinder nach Deutschland ge� ohen (ihren ältesten Sohn 
musste sie bei der Flucht zurücklassen), schreibt über eine Kind-
heit in Afghanistan, die auch zahlreiche autobiogra� sche Elemente 
enthält. Das Buch handelt von Sa� a, die in einem kleinen Dorf in 
Afghanistan aufwächst. Durch das Lauschen hinter dem Türspalt be-
kommt sie viel von der geheimnisvollen Welt der Erwachsenen mit. 
Zugleich erlebt sie, dass das Erwachsenwerden für ein afghanisches 
Mädchen gar nicht so einfach ist. Als der Krieg schließlich auch das 
beschauliche Dorf erreicht, beginnen schreckliche Ereignisse.

Ein Teil der Einnahmen aus dem Verkauf dieses Buches kommt 
dem Schulprojekt „Eine Schule für Bamiyan e.V.“ zugute.



Geschenkbuch

Meine Familie und ich
von Gisela-Rauch

Gisela Rauch
Meine Familie und ich
Der ganz alltägliche Wahnsinn

136 Seiten · gebunden 
ISBN 978-3-939103-41-7 
9,90 Euro

Gisela Rauch leistet sich drei Kinder, außerdem einen 
Haushalt, einen Teilzeitjob und einen Ehemann. „Neben-
bei“ schreibt sie für die Würzburger Main-Post Kolumnen, 
die hier erstmals im Zusammenhang erscheinen. Anhand 
der Geschichten werden unerfahrene Eltern erkennen, dass 
das Leben mit Kindern deutlich gefährlicher und wilder ist 
als das Leben ohne Kinder. Aber auch erfahrene Eltern 
werden die Geschichten mit Vergnügen lesen.

Meine 

Familie 

und ich

der ganz alltägliche wahnsinn
Aufgeschrieben von Gisela Rauch

Gisela Rauch ist Redakteurin bei der Main-Post Würzburg.  

Sie hat in ihrer Jugend Theater gespielt, Germanistik studiert 

und später in München beim Radio und in Berlin fürs Fernsehen 

  gearbeitet. Gisela Rauch  

lebt mit ihrem Mann und  

drei Kindern in Würzburg.
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Wenn Sie mich nicht im Kindergarten gesehen haben, dann 
kennen Sie mich vielleicht aus der Schule: Ich bin die Mutter, 
die Sprechstundenzettel verschlampt, beim Fahrradausflug 
vom Rad fällt, bei Elternabenden zu laut lacht und bei Ge - 
burtstagspartys zu wild tanzt – ja, auch bei Kindergeburts- 
tagen. Bittet man mich, „mal eben“ fürs Klassenfrühstück 
einen Nusskuchen zu backen, fühle ich mich überfordert  
und komme stattdessen mit gekauften Schokoladenkeksen. 
Ich bin nicht immer peinlich, aber doch zu oft.



Cornelia Boese

Die Weihnachtsgeschichte

Cornelia Boese
Einst gab der Herrgott den Befehl
an seinen Engel Gabriel
Die Weihnachtsgeschichte
32 Seiten · Format 20 × 16 cm · gebunden
ISBN 978-3-939103-50-9
12,00 Euro · Ende Oktober 2013

Einst gab der Herrgott den Befehl
an seinen Engel Gabriel
zum Städtchen Nazareth zu eilen,
um eine Botschaft mitzuteilen.
So flog er aus dem Paradies
zur Jungfrau, die Maria hieß
und die von allen Frau’n im Land
in Gottes größter Gnade stand.
 
Die wunderbare Weihnachtsgeschichte  
in wunderschönen Versen.
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Die Weihnachtsgeschichte
Einst gab der Herrgott den Befehl
an seinen Engel Gabriel
zum Städtchen Nazareth zu eilen,
um eine Botschaft mitzuteilen.
So flog er aus dem Paradies
zur Jungfrau, die Maria hieß
und die von allen Frau’n im Land
in Gottes größter Gnade stand.
 
Die wunderbare Weihnachtsgeschichte  
in wunderschönen Versen.

Kein Gasthaus doch gewährte hier

den Reisenden ein Nachtquartier.

„Zieht weiter!“, hieß es überall.

Sie suchten Schutz in einem Stall,

der nun Marias Kindbett war

und wo sie ihren Sohn gebar.

Maria wickelte das Kindel

von Kopf bis Fuß in eine Windel

und bettete den Kleinen froh

in einer Krippe weich auf Stroh.

Einst gab der Herrgott den Befehl

an seinen Engel Gabriel

zum Städtchen Nazareth zu eilen,

um eine Botschaft mitzuteilen.

So flog er aus dem Paradies

zur Jungfrau, die Maria hieß

und die von allen Frau’n im Land

in Gottes größter Gnade stand.

Er grüßte sie und sagte ihr:

„Der Herr im Himmel sei mit dir!“,

worauf Maria sehr erschrak,

die Jungfrau stand nicht jeden Tag

vor eines Engels Angesicht.

Doch Gabriel sprach: „Fürcht’ dich nicht!

Der Herr erwählte dich auf Erden,

so wisse: Du wirst Mutter werden.

Bald schenkst du einem Sohn das Leben,

sollst ihm den Namen Jesus geben.

Nicht weit von diesem Ort auf Erden

bewachten Hirten ihre Herden.

Sie lagerten auf freiem Feld,

und plötzlich ist am Himmelszelt

in leuchtend hellem Licht auch ihnen

der Engel Gabriel erschienen.

Da ängstigten sich alle sehr.

Der Engel aber rief: „Hört her

und fürchtet euch, ihr Hirten, nicht!

Ich bringe Freude, bringe Licht,

denn euer Volk ist nicht verloren,

der Heiland ward ihm heut geboren!“

Mit farbigen Illustrationen von Angelika Habelt



Mozart Opernführer

Mit einem Hilferuf beginnt’s
von Cornelia Boese

Cornelia Boese
Mit einem Hilferuf beginnt’s
Mozart-Opernführer

152 Seiten · gebunden 
Mit Zeichnungen von Victoria Bomann-Larsen
ISBN 978-3-939103-43-1 
20,00 Euro

Wer liebt hier wen? Wer stirbt warum?
Dies fragt sich oft das Publikum,
das freudig in die Oper geht,
doch das Libretto nicht versteht.

Cornelia Boese hat alle wichtigen Mozartopern von 
A (wie »Apollo und Hyazinth«) bis Z (die »Zauberflöte«) 
versammelt. Mit der von ihr erfundenen Strophenform 
des »Neunerle« – jeweils drei Paarreime mit einem ab-
schließenden Dreifachreim – verwandelt sie die Inhalts-
angaben der Musiktheaterstücke in Poesie.





Ich Glückspilz! 
Grimms Märchen in Gedichten

Mit mehr als 70 Illustrationen von Gerhard Hainlein
180 Seiten · gebunden · Fadenheftung · Schutzumschlag
ISBN 978-3-939103-24-0 · 2. Auflage
24,00 Euro

Grimms Märchen in Gedichten

Ich Glückspilz!
von Cornelia Boese

Es war einmal ... Wie ging’s doch gleich 
Wer erbt das ganze Königreich? 
Wo wohnt die Knusperhex im Märchen? 
Was rettet das Geschwisterpärchen? 
Welch guter Dinge drei sind’s? 
und warum ist der Frosch ein Prinz, 
der ho�  , dass Liebe ihn erlöse? 
Die Antwort gibt Cornelia Boese.



Der süße Brei

Es lebte einst in einem Städtchen
ein armes, aber frommes Mädchen,
das hatte nur noch die Mama,
doch nichts zu essen war mehr da
und auch kein Geld, um einzukaufen.
Da ist es in den Wald gelaufen
und traf dort eine alte Frau,
die wusste ganz von selbst genau
um seinen Hunger und den Jammer
der ewig leeren Speisekammer,
drum schenkte sie dem armen Tropf
aus Mitleid einen Zaubertopf:

Es brauchte nur der Worte zwei,
und schon begann er, Hirsebrei
zu produzieren noch und noch.
Der Zauberspruch hieß „Töpfchen, koch“,
und um das Ganze abzubrechen,
war’s nötig „Töpfchen, steh“ zu sprechen.

Mit diesem wunderbaren Stück
lief das beglückte Kind zurück
zu seiner Mutter in die Stadt.
Von nun an war’n sie immer satt
von herrlich zuckersüßem Brei
und frönten froh der Schlemmerei.

Doch einmal hat, allein zu Haus,
das Mädchen nämlich war kurz aus,
die Mutter „Töpfchen, koch“ gesprochen.
Sofort fing’s an, wie wild zu kochen,
und die Mama hat sich den Magen
mit leckrer Hirse vollgeschlagen.

Gesättigt weist sie es dann an,
dass es nun wieder aufhör’n kann.
Doch kennt die Mutter nicht das Wort.
So kocht das Töpfchen lustig fort,
wird immer voller anstatt leer,
der Brei darinnen mehr und mehr,
steigt über seinen Rand hinaus,
quillt in die Küche, rinnt ins Haus,
um sich zum Nachbarn zu ergießen
und in die ganze Stadt zu fließen,
als habe er nur einen Willen:
den Hunger aller Welt zu stillen!

144
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Die Straßen sind mit Brei verstopft,
der aus den Häusern trieft und tropft
und alles zu verkleistern droht.
Kein Mensch weiß Hilfe in der Not.
Ein einzig Haus bleibt unversehrt
von dieser Flut. Da endlich kehrt
das Mädchen heim, denkt: „Jemine!“,
und sagt nicht mehr als: „Töpfchen, steh!“
Kaum hat’s die Worte ausgesprochen,
da hört das Töpfchen auf zu kochen.

Und niemand kam daran vorbei,
sich durch ein Meer von Hirsebrei
zu essen wie ein Nimmersatt,
wollt’ er mal wieder in die Stadt. 145
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Der gestiefelte Kater

Es lebte einmal irgendwann
vor langer Zeit ein Müllersmann,
der war nicht reich, doch recht fidel:
Drei Söhne mahlten ihm das Mehl,
der Esel durfte Säcke tragen,
der Kater Mühlenmäuse jagen.
Doch schließlich musst’ der Müller sterben
und seine Söhne, die drei Erben,
die teilten den Besitz darauf
in Esel, Katz und Mühle auf.

Der Jüngste kam schlecht weg dabei
und dachte traurig: „Lumperei!
Der Älteste hat Glücksgefühle,
denn er wird nun der Herr der Mühle.
Beneiden darf man auch den Zweiten,
der kann auf seinem Esel reiten.
Doch was hab ich von meinem Vater?
Nicht mehr als diesen schwarzen Kater!
Sein Fell gibt höchstens“, seufzte er,
„ein Pärchen Pelzhandschuhe her.“

170
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„Für ein Paar Handschuh mich zu töten,
das ist nun wahrlich nicht vonnöten“,
hat sich der Kater eingemischt
und Haferspreu vom Bart gewischt.
„So miss mir lieber Stiefel an,
damit ich unter Menschen kann“,
empfahl er, „möchte prophezei’n,
dann wird dir bald geholfen sein!“
Stolz hat er seinen Pelz geputzt.
Der Müllerssohn war sehr verdutzt,
was Meister Mäusefänger sprach,
doch dachte er nicht lange nach
und hat, damit sie Pfoten passen,
beim Schuster Stiefel machen lassen.
Der Kater zog sie fröhlich an
und auf zwei Beinen, wie ein Mann,
mit einem zugeschnürten Sack
mit etwas Korn drin huckepack
stolzierte er nun überaus
Erfolg versprechend aus dem Haus.

Es war ihm nämlich wohl bekannt,
dass justament in jenem Land
ein König auf dem Throne saß,
der schrecklich gerne Rebhuhn aß.
Zwar gab es in den Wäldern Massen,
doch keins wollt’ sich erwischen lassen.
Nicht einem Jägersmann gelang
auch nur der kleinste Hühnchenfang.
Der Kater allerdings war schlauer:
Hat, selber im Gebüsch auf Lauer,
versteckt im hohen Gras die Schnur,
den Hühnern eine Körnerspur
bis in den off’nen Sack gelegt
und still kein Nackenhaar bewegt.
Nun blieb ihm gar nichts mehr zu tun:
Schon bald kam hungrig Huhn für Huhn
auf Nahrungssuche angehüpft
und ist in seinen Sack geschlüpft.
Kaum war er voll, zog er im Nu
die Öffnung mit der Schlinge zu
und hat die frisch gefang’ne Fracht
zufrieden zum Palast gebracht.
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